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50 Jahre Kinder-  
und Jugendzentrum 
Ein attraktiv gestaltetes Haus 
mit einladenden Innenräu-
men und ein schönes Kinder-
fest im Außenbereich: Mit 
Spielmobil, Löschfahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr Ru-
meln, Kistenklettern, Glücks-
rad und weiteren Mitmachak-
tionen bot die Jubiläumsfeier 
zum 50-jährigen Bestehen des 
Kinder- und Jugendzentrums 
ein abwechslungsreiches 
Programm. Die Veranstaltung 
war ein eindrucksvoller Beleg 
für das große Engagement der 
Einrichtung. Entsprechend 
fröhlich präsentieren sich 

(hinten v. l.) Maggie Lorenz 
(Förderverein „Zentrum 
Rumeln“), Philipp Thelen 
(Leiter des Jugendamtes der 
Stadt Duisburg) und Katrin 
Bade (Sachgebietsleiterin 
Kinder- und Jugendförderung) 
sowie (vorne) Frank Schäfer 
(hauptamtlicher Jugendarbei-
ter) und Franziska Koplin 
(Heimleitung). Die Grüße aus 
dem Rathaus Rheinhausen 
überbrachte der stellvertreten-
de Bezirksbürgermeister Ferdi 
Seidelt, der anlässlich des 
Jubiläums auch das Chronik-
foto aufnahm.

Und das wird auch in Zu-
kunft so bleiben. Mit einer 
Änderung: Der Meisterbe-
trieb für Sanitär/Heizung/
Klima am Karrenweg 2 in 
Rumeln erhält eine neue 
Führung. Nachfolger von 
Bernd Mausehund ist ab 
sofort Oliver Voß, ihm zur 
Seite steht als Technischer 
Betriebsleiter Felix Lütke-
hölter. Die fachliche Seite 
des neuen Führungsduos 
kennt den Betrieb dabei 
bestens: Lütkehölter hat 
sein Handwerk bei Mause-
hund gelernt, später den 
Meisterbrief erworben und 
repräsentiert das Unterneh-
men seit rund 20 Jahren 
von seiner besten Seite.

Für Kunden, Partner 
und Mitarbeiter gilt dabei 
vor allem eines: Ansonsten 
bleibt alles beim Alten. 
Das bewährte Team bleibt 
an Bord, die gewohnte 
Qualität ebenso. Mause-
hund steht weiterhin für 
zuverlässiges Handwerk, 
persönliche Beratung und 
schnelle Hilfe, wenn sie 
gebraucht wird.

Warum also der Wech-
sel? Über Jahrzehnte 
hinweg haben Bernd und 
Anke Mausehund ihr 
Unternehmen mit viel 
Herzblut aufgebaut und 
geprägt. Nun ist die Zeit 
gekommen, den Staffel-
stab weiterzureichen. Ganz 
verschwinden werden 
die beiden deshalb aber 
nicht aus dem Blickfeld – 
sie gönnen sich lediglich 
etwas mehr Freiraum für 
die Dinge, die bislang oft 
zu kurz gekommen sind. 

„Irgendwie müssen wir ja 
unsere vielen Überstunden 
abbauen“, sagt Firmen-
gründer Bernd Mausehund 
mit einem Augenzwinkern.

Dass Oliver Voß auf das 
Know-how des eingespiel-
ten Teams und aller bis-
herigen Mitarbeiter bauen 
kann, ist das eine. Dass er 
bewährte Abläufe konse-
quent weiterentwickeln 
und noch stärker digital 
unterstützen möchte, das 
andere. „Ein weiter verbes-
serter Arbeitsprozess nützt 
allen Beteiligten. So kön-
nen wir unseren Service 
und unsere Qualität noch 
einmal steigern“, sagt Voß.

Seit den 1990er-Jahren 
bietet Mausehund in Ru-
meln-Kaldenhausen solide 
Handwerksleistungen in 
den Bereichen Sanitär 
und Heizung – inklusive 
fachkundiger Beratung. Ob 
Neubau, Modernisierung, 
Wartungs- oder Reparatur-
arbeiten: Die Experten ste-
hen ihren Kunden tatkräf-
tig zur Seite. Gemeinsam 

mit bewährten Handwerks-
partnern entstehen zudem 
Komplettlösungen für das 
barrierefreie Bad aus einer 
Hand.

Zwei weitere Tipps vom 
Fachbetrieb: Moderne 
Brennwertsysteme nutzen 
die eingesetzte Heizenergie 
besonders effizient. Wer 
auf einen Brennwertkessel 
umrüstet, kann Energiekos-
ten sparen und gleichzeitig 
die Umwelt schonen. Eben-
so nutzt eine Wärmepum-
pe die in Luft, Erdreich 
oder Grundwasser vorhan-
dene natürliche Energie. 
Nach dem Prinzip eines 
umgekehrten Kühlschranks 
wird diese Wärmeenergie 
zum Heizen von Ein- oder 
Mehrfamilienhäusern ein-
gesetzt.

Ebenfalls typisch für den 
Mausehund-Service: Bei 
Rohrbrüchen oder Störun-
gen der Heizungsanlage 
hilft der Notdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen 
schnell und zuverlässig 
weiter.

Nachfolger blickt auf 
eingespieltes Team!

Bernd Mausehund (l.) weiß, dass Felix Lütkehölter als Technischer 
Betriebsleiter qualitativ die erste Wahl ist. Foto: Krüger Consulting

Seit Jahr und Tag gehö-
ren sie zum Alltag in 
unseren Straßen: Bis zu 
sieben dunkelgrüne 
Mausehund-Einsatzmo-
bile schwärmen aus, um 
beim Kunden beste 
Handwerksarbeit 
abzuliefern.

 Foto: Ferdi Seidelt

Informationen zum 
Glasfaserausbau
Als Anfang 2023 E.ON den 
Auftrag erhielt, den Glasfaser-
ausbau in Rumeln-Kaldenhau-
sen voranzutreiben, war die 
Begeisterung groß: Inseriert 
wurde die Möglichkeit, kos-
tenfrei einen Glasfaser-Haus-
anschluss zu erhalten. Rund 
60 Prozent der Grundstücksei-
gentümer gaben daraufhin ihr 
Okay. Doch schon bald geriet 
das Projekt ins Stocken. Zwei 
beauftragte Tiefbauunter-
nehmen konnten die Erwar-
tungen nicht erfüllen. Später 
kam es zu Auseinanderset-
zungen zwischen E.ON und 
der Telekom. Parallel sorgte 
das sogenannte „Weiße-Fle-
cken-Programm“ für weitere 
Entwicklungen.

Damit Bürgerinnen und 
Bürger aus erster Hand erfah-
ren können, wie der aktuelle 

Stand in ihrer Straße ist und 
welche Schritte als Nächstes 
geplant sind, werden auf An-
regung des stellvertretenden 
Bezirksbürgermeisters Ferdi 
Seidelt Informationsaben-
de angeboten. Dann steht 
zur Verfügung Falko König, 
der als Duisburger Gigabit-
koordinator die stadtweite 
Breitbandversorgung und die 
Schließung von Versorgungs-
lücken beim Glasfaserausbau 
forciert.

 h Termin 1: Dienstag, 23. Juni 
2026, 18 Uhr, FC Rumeln-Kalden-
hausen, An den Wieen 17, 47239 
Duisburg

 h Termin 2: Dienstag, 30. Juni 
2026, 18 Uhr, Rumelner Turn-
verein, Am Sportplatz 15, 47239 
Duisburg

Mausehund-Nachfolger Oliver Voß bildet als Geschäftsführer die kauf-
männische Seite des Unternehmens ab. Foto: Krüger Consulting

Die Awo Rumeln-Kalden-
hausen feiert am heutigen 
Sonntag, 21. Juni, Sommer-
fest - oder auch „Fête de la 
musique“: Dieses Jahr greift 
die Awo RuKa einen franzö-
sischen Brauch zur Sommer-
sonnenwende auf. Seit 1982 
wird der längste Tag des 
Jahres in Frankreich landes-
weit mit musikalischen Volks-
festen begangen. Darin steckt 

auch ein Wortspiel: „Fête de 
la musique“, das Musikfest, 
kann man auch als Aufforde-
rung verstehen: „Faites de la 
musique“, macht Musik!

Außer Musik gibt es auch 
Gaumenfreuden - Getränke, 
Gegrilltes, Kuchen - beim 
Sommerfest heute von 13 bis 
16 Uhr bei der Awo Rumeln-
Kaldenhausen, Kapellener 
Straße 27a, 47239 Duisburg.

Heute: Awo-Sommerfest!
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Wir stellen die Weichen für die Zukunft unseres
Sanitär- und Heizungsbetriebs. Oliver Voß hat
die Nachfolge angetreten und führt das Unter-
nehmen am gewohnten Standort fort.
Für Sie ändert sich nichts: Das Ihnen vertraute
Handwerker-Team betreut Ihre Anlagen weiterhin in
gewohnter Meisterqualität. Besonders freuen wir
uns, dass Anke und Bernd Mausehund dem Betrieb
noch eine Weile unterstützend erhalten bleiben.
Ihre langjährige Erfahrung sichert einen absolut
reibungslosen Übergang.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und sind
auch in Zukunft Ihr verlässlicher Partner für
Bad, Heizung und Wärmepumpen.
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24-Stunden für SIE erreichbar:

Tel. (0 21 51) 941 620
Himbergstraße 2

47239 Duisburg-Rumeln
www.bestattungshaus-grote.de

mehr als
„nur“ eine

Brille

Seit fast40 Jahren

Dorfstraße 63 · 47239 Duisburg-Rumeln
Telefon 0 21 51/ 40 43 85

www.peerebooms.de
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